
Mitteilungsblatt



Wichtige Dienste

Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt 
Doctor-Medic Mihai Lupu Tel. 574691
Kelterweg 7 Fax 250916 

Vormittags  Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags (nach Terminvereinbarung)
 Mo., Mi. und Do. 14.30 – 17.30 Uhr
 und nach Vereinbarung. 
 Bitte vereinbaren Sie Ihre Termine telefonisch.

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Straße 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstraße 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo.   8.30 – 12.30 Uhr
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Mi.    8.30 – 12.30 Uhr
Mit Terminvereinbarung
Di.   8.30 – 12.30 Uhr und
Do.   8.30 – 12.30 Uhr
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines 
Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn Tel. 56-3107
Haltestelle in Horkheim Stauwehrhalle mobil 0172/7247655
Freitags 14.00 – 14.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13
Abteilungskommandant: Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. – Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                 mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstraße 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

 Tel. 640590

Mo. und Di. geschlossen, Mi. 15.00 – 20.00 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.30 Uhr, Fr. 15.00 – 20.00 Uhr

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 7414000 
Neuapostolische Kirche, Baltenstraße 1

Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Straße 19, 74223 Flein Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim

Krankentransport Tel. 07131/19222

Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Untere Kanalstraße 19

mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr und samstags 8.00 – 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstraße 7 Tel. 253093

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Straße 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Hohenloher Straße 10 Tel. 0173/6790521 

Stadtverwaltung
Heilbronn Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Straße 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter Tel. 07131/56-2588



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle un-
ter Telefon 112 anrufen.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst Talheim-Bracken-
heim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim Tel. 116117 
(22.00 – 7.00 Uhr)

Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage, 10.00 – 16.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 18.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 9.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8.00 – 22.00 Uhr

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00 – 20.00 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heil-
bronn kann unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 
 0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer:  0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr., 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für ge-
setzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Heckenschnitt wieder erlaubt

Gehölze ab sofort bis Ende Februar wieder radikal stutzen 
oder entfernen.

nicht -
lichen Verkehrsraum – z.B. Gehwege, Straßen – hineinragen, 
weil sie eine Gefahr für Fußgänger und den Verkehr darstellen 
können. Besonders problematisch ist der verengte Gehweg für 
Rollstuhlfahrer oder Menschen mit Kinderwagen. Diesen könnten 
gezwungen sein, auf die Straße auszuweichen. Kommt es durch 
den Überwuchs zu Schäden (z.B. durch verdeckte Verkehrszei-
chen oder weil Fußgänger auf die Fahrbahn ausweichen), kann 
der Grundstückseigentümer haftbar gemacht werden. Wir bitten 

Gehwege und Straßen grenzen, bis zum Grenzpunkt zurückzu-
schneiden.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Sicherere Querung für Radfahrer und Fußgänger

Verbesserung am Knotenpunkt 
Weinsberger Straße/Wartbergstraße

seit Montag, 20. Oktober bis zum 4. Dezember umfangreiche 
Umbauarbeiten statt. Dabei wird die Fußgänger- und Radfah-
rerquerung in den Kreuzungsbereich verlegt und barrierefrei ge-
staltet. Dadurch wird die Verkehrssituation für alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer am nördlichen Ausgang des Alten 
Friedhofs übersichtlicher und sicherer. Für Radfahrende entsteht 

Während der Bauzeit wird der Verkehr in beiden Richtungen je-
weils einspurig an der Baustelle vorbeigeleitet. Es ist daher mit 
erheblichen Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Zeitweise kann 
die Ausfahrt aus der Wartbergstraße nicht genutzt werden. Die 
Verkehrsführung wird dem Baufortschritt entsprechend ange-
passt. Der nördliche Zugang zum Alten Friedhof ist vorüberge-
hend gesperrt. Für Fußgänger und Radfahrer sind Umleitungen 
ausgeschildert. Nach Abschluss der Arbeiten ist das Einfahren 
aus der Weinsberger Straße in die Wartbergstraße nicht mehr 
möglich, die Ausfahrt von der Wartbergstraße in die Weinsberger 
Straße bleibt erhalten.
Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für die Maß-
nahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und die damit 
verbundenen Einschränkungen.

Biberach und Kirchhausen
8.00 bis 11.30 Uhr, Recyclinghof Kirchhausen
Frankenbach
12.30 bis 14.00 Uhr, Lidl-Parkplatz Würzburger Straße

-
halten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum Beispiel 

-
schutzmittel, Fleckentferner, Reinigungsmittel, Imprägniermittel, 

-
sparlampen. Zudem nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl 
gegen ein privatwirtschaftliches Entgelt von einem Euro pro Ki-
logramm an. 
Bitte die Sonderabfälle dem Fachpersonal übergeben.

Werkstatt der Wilhelm-Maybach-Schule wird voll 
digital

Stadt investiert 700.000 Euro in modernste 
Ausbildungstechnik
Die Stadt Heilbronn hat die Metallausbildung an der Wilhelm-
Maybach-Schule auf den neuesten Stand gebracht: Rund 

nun vollständig digital arbeitet – ganz wie in modernen Hand-
werks- und Industriebetrieben.
„Im Wettbewerb um Auszubildende und Fachkräfte muss auch 
die Ausbildung Schritt halten. Deshalb war es uns als Schult-
räger wichtig, digitale Elemente fest in die Metallausbildung 
zu integrieren“, sagte Bürgermeisterin Agnes Christner bei der 
Übergabe des neuen Maschinen- und Automatisierungslabors 
an Schulleiter Detlev Röpke. „Entstanden ist ein Aushängeschild 
der Heilbronner Bildungslandschaft, das den Anforderungen der 
Metallbranche voll gerecht wird.“
Digitale Werkstatt für praxisnahes Lernen
Im neuen Labor lassen sich Dreh- und Fräsmaschinen nicht nur 
manuell, sondern auch intuitiv über Touchscreens steuern. An 
16 digital ausgestatteten Werkbankplätzen greifen die Schüle-
rinnen und Schüler über Tablets auf Lerninhalte zu – individuell, 

-
tionen erleichtern das Verständnis komplexer Prozesse.
„Die Ausbildung ist dadurch deutlich moderner und attraktiver 
geworden“, betont Schulleiter Detlev Röpke. Über einen digita-
len Zwilling können Arbeitsabläufe realitätsnah simuliert werden, 
ohne dass Fehler Schäden verursachen. Kameras an allen Ma-
schinen übertragen die Arbeitsschritte live auf zwei große Lein-
wände – ideal für Demonstrationen und gemeinsames Lernen.



Der Robert-Mayer-Preis wird seit 1979 zusammen mit der Stadt 
Heilbronn in Erinnerung an den großen Heilbronner Naturfor-

-
det die Preisverleihung durch Bürgermeister Andreas Ringle und 
Dr. Jochen Lambauer, Vorsitzender der VDI-Gesellschaft Ener-
gie und Umwelt, am Donnerstag, 23. Oktober um 17.30 Uhr in 
der experimenta statt. Die Teilnahme an der Preisverleihung ist 
kostenfrei, Interessierte können sich vorab online unter www.vdi.
de/veranstaltungen/detail/robert-mayer-preisverleihung-2025 
anmelden.
Mit dem Robert-Mayer-Preis würdigen der Verein Deutscher In-
genieure und die Stadt Heilbronn in der Regel alle zwei Jahre 
Verfasser anschaulicher Beiträge, die informativ, sachkundig 
und interessant über die Bedeutung der Energie für unser Le-
ben und die aktuellen Aufgaben der Energie-Ingenieure berich-
ten. Der diesjährige Preisträger Leon Kirschgens besuchte die 
Kölner Journalistenschule für Politik und Wirtschaft und arbei-

„Süddeutsche Zeitung“ und „Focus“. Der promovierte Natur-
wissenschaftler Frank Frick absolvierte die Journalistenschule 
„Wissenschaftsjournalismus“ der TÜV-Akademie Rheinland und 

und Online-Projekte.

Grundschule Horkheim

Musik liegt in der Luft
Der vergangene Freitag 
stand in der Grundschu-
le Horkheim ganz im Zei-
chen der Musik. Die Ko-
operation mit dem 
Musikverein sowie mit 
dem Posaunenchor star-
tet in eine neue Runde. 
Viele interessierte Schü-
lerinnen und Schüler 
konnten sich letzte Wo-
che an die Keyboards 
und Blechblasinstrumente wagen und nach einer Präsentation 
durch die Erwachsenen selbst ausprobieren, den Instrumenten 
erste Töne zu entlocken. Von morgens bis abends hallten Klänge 
durch das Schulhaus.

An die stets zuverlässigen Koopera-
tionspartner, vertreten durch Herrn 
Achim Gäng und Herrn Helmut „Ratz“ 
Reustle, möchten wir an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön, auch im Na-
men unserer Schulkinder, loswerden. 
Ehrenamtliches Engagement wird 
in Horkheim ja bekanntlich großge-
schrieben und doch wissen wir alle, 
dass es keine Selbstverständlichkeit 
ist. Wir drücken die Daumen, dass der 
musikalische Nachwuchs in Horkheim 
sicher ist und freuen uns auf die ersten 
„Gehversuche“ der Schulkinder am 
neuen Instrument. 

Für Rückfragen bzw. bei Interesse wenden Sie sich gern per E-
Mail an unsere Poststelle, wir leiten die Nachrichten dann an die 
richtigen Ansprechpartner.
Allen Kindern der Grundschulgemeinschaft sowie deren Fa-
milien wünschen wir heute schon einen schönen Einstieg in 
die ersten Ferien in diesem Schuljahr und eine erholsame 
Woche.

Vorteil für viele Ausbildungsgänge

Schüler der ein- und zweijährigen Berufsfachschule, der Fach-
schule für Technik sowie Auszubildende der Werkzeugmechani-
ker und Mechatroniker.
„Wir führen bereits in der Grundstufe an modernste Maschinen 
heran – innovative Technologien bleiben also nicht nur den Fach-
schulen vorbehalten“, so Röpke.
Die neue Werkstatt wurde im Rahmen eines Technologietages 

-
ßig gemeinsam mit Betrieben der Metallbranche veranstaltet.
Investition in die Zukunft der Bildung
Mit der Digitalisierung der Metallwerkstatt setzt die Stadt Heil-

-
tungen fort. Erst 2023 hatte die Stadt 6,75 Millionen Euro in die 
energetische Sanierung des Technischen Schulzentrums inves-
tiert, zu dem auch die Wilhelm-Maybach-Schule gehört.
Rund 3.300 Schülerinnen und Schüler besuchen das Technische 
Schulzentrum, das mit dieser neuen Werkstatt einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung zukunftsorientierter, praxisnaher 
Ausbildung macht.

 
Schüler der Technikerfachschule an einem der neuen Touch-
screens zum interaktiven Lernen und Steuern der Dreh- und 
Fräsmaschinen in der Schulwerkstatt. Foto: Stadt Heilbronn/

Arbeiten an der Straßenentwässerung

Knotenpunkt Wilhelm- und Südstraße
Am Knotenpunkt Wilhelmstraße/Südstraße wird das Amt für Stra-
ßenwesen von Montag, 27. Oktober bis einschließlich Freitag, 
31. Oktober Sanierungsarbeiten an einem Entwässerungskanal 
ausführen, um die Straßenentwässerung zu verbessern. Dazu 
werden die Fahrspuren in der Wilhelmstraße nach der Kreuzung 
der Südstraße verengt und verschwenkt. Dadurch kann es zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. 
Fußgänger können die Wilhelmstraße nur auf der Nordseite der 
Kreuzung queren. Eine entsprechende Beschilderung wird ein-
gerichtet.
Die Bushaltestelle Südstraße West (Linien 31, 62 und 64) wird 
nach Süden versetzt (die Aushänge sind zu beachten). Das Amt 
für Straßenwesen bittet um Verständnis.

Robert-Mayer-Preis geht an Leon Kirschgens

Der Journalist Leon Kirschgens erhält den diesjährigen Robert-
Mayer-Preis der Gesellschaft Energie und Umwelt des Vereins 
Deutscher Ingenieure (VDI). Der mit 3.000 Euro dotierte Preis 
würdigt seine Reportage „Auf der Spur des Jokers“, die im ver-
gangenen Jahr im Magazin „brand eins“ in Kooperation mit dem 
Online-Magazin „Flip“ erschienen ist. Für seine Reportage reiste 
Kirschgens in die namibische Wüste, wo er der Produktion von 

-
giewende in Deutschland beitragen kann.
Weiterhin erhält der Wissenschaftsjournalist Dr. Frank Frick ei-
nen Sonderpreis in Höhe von 1.500 Euro in der Kategorie „Kin-
derjournalismus“ für sein in der „Was-ist-was-Reihe“ erschiene-
nes Buch „Grüne Energie“.



Drei Heilbronner Schulen erhalten Siegel 
„Sprachsensible Schule“

Bürgermeisterin Christner übergibt Auszeichnungen
Mit dem Siegel „Sprachsensible Schule“ sind am Mittwoch, 15. 
Oktober, drei Heilbronner Schulen ausgezeichnet worden. Bil-
dungsbürgermeisterin Agnes Christner überreichte den Schullei-
tungen der Luise-Bronner-Realschule, der Rosenauschule und 
der Susanne-Finkbeiner-Schule in feierlichem Rahmen im Fo-
rum Bildungscampus die Auszeichnungen. Die Schulen hatten 
im Vorjahr mit dem Programm begonnen, das einen besonderen 
Schwerpunkt auf Förderung der Bildungssprache von Schülerin-
nen und Schülern legt.
„In einem Bildungssystem, das sprachlich, kulturell und sozial 
vielfältig geprägt ist, tragen wir gemeinsam die Verantwortung, 
jungen Menschen jene Kompetenzen zu vermitteln, die sie befä-

-
germeisterin Agnes Christner. Wichtig sei, dass die Schülerinnen 
und Schüler Sprache in all ihren Erscheinungsformen – mündlich 
wie schriftlich, in fachlichen wie literarischen Kontexten – souve-
rän verstehen.
Das Programm Sprachsensible Schule wurde im Rahmen des 
Konzepts „Heilbronner Bildungslandschaft: Sprachförderkon-
zept“ in enger Zusammenarbeit mit den Lehrerseminaren für 
Gymnasien, Grundschulen und Sekundarstufe I entwickelt. Es 
startete im Oktober 2022. Bereits neun Heilbronner Schulen sind 
mit dem Siegel ausgezeichnet worden und dürfen sich „Sprach-
sensible Schule“ nennen.
Vier weitere Schulen starten Teilnahme am Programm
Auch in diesem Jahr haben sich wieder vier Schulen erfolgreich 
für die Teilnahme an dem Programm beworben. Neben der 
Gerhart-Hauptmann-Schule Heilbronn nehmen erstmals auch 
Schulen aus dem Landkreis teil: die Grundschule Botenheim, 
die Grundschule Obergimpern und das Friedrich-von-Alberti-
Gymnasium Bad Friedrichshall. Im Rahmen der heutigen Kick-

-
tionsvereinbarung mit Bürgermeisterin Agnes Christner.
In einem Keynote-Vortrag sprach Jun. Prof. Dr. Simone Plöger 
zum Thema „Von Haltung zu Handlung: Mehrsprachigkeit als 
Teil einer sprachsensiblen Schulentwicklung“. Die Erziehungs-
wissenschaftlerin der Universität Mainz gab den teilnehmenden 
Schulen wertvolle Impulse und konkretes Rüstzeug für ihren wei-
teren Weg.
Die Veranstaltung fand in Kooperation mit der Akademie für In-
novative Bildung und Management (aim) statt.

 
Bei der Verleihung des Siegels Sprachsensible Schule: (v. 
li.) Bürgermeisterin Agnes Christner, Rektorin Heidi Günther 
(Rosenauschule), Schulleiterin Ajla Coric (Susanne-Fink-
beiner-Schule), Schulleiterin Monika Pogodda-Cosic (Luise-
Bronner-Realschule) und Schulamtsleiterin Karin Schüttler. 
 Foto: Stadt Heilbronn

brotZeit

Liebe brotZeit-Unterstützende, 
liebe brotZeit-Freunde,
die Wartbergschule in Heilbronn sucht zum Start in das neue 
Schuljahr 2025/2026 neue Frühstückshelfer/-innen, die sich eh-
renamtlich an der Schule engagieren möchten.
Gesucht werden zwei Personen für den Wochentag Montag.

Bitte weitersagen!

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim

Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.  Jeremia 17,14

 
 9.30 bis
11.00 Uhr Spielkreis
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr PaulusChor

24.10. 
14.00 Uhr Café kugelrund

26.10. – 19. Sonntag nachTrinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Mattis Rudolph und 

Xaver Walz (Pfarrer Schwenk) mit dem Pauluschor, 
Opfer für die Kirchenmusik

 

19.30 Uhr PaulusChor
2.11. – 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Liebrich)
 Opfer für die Bibelverbreitung weltweit
Ev. Pfarramt Horkheim
Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich
Kirchgasse 19, Tel. 253818
E-Mail: lena-sophie.liebrich@elkw.de
E-Mail allgemein: Pfarramt.Horkheim@elkw.de
Homepage www.ev-Kirche-Horkheim.de
Pfarramtssekretärin Julia Williams
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail: Julia.Williams@elkw.de
Vorsitzende des KGR Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58,
Tel. 569551, E-Mail: woerthmann@web.de

Mesnerin Monika Lauer, Kontakt über Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Tel. 9082866
Hausmeisterin Monika Lauer, Tel. privat 266353
Montag und Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau

10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
1.11.

10.30 Uhr  Eucharistiefeier
14.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit der Musikkapelle auf dem 

Friedhof Sontheim, mit Gräberbesuch
2.11.

10.30 Uhr  Eucharistiefeier als Jahresrequiem



Am Sonntag, 9. November laden wir ein zum Festgottesdienst in 
der St.-Martinus-Kirche.
Am Nachmittag lädt ab 14.30 Uhr das Café Teil:Zeit wieder zum 
gemütlichen Beisammensein ein.
Danach bietet uns die Musikkapelle um 17.30 Uhr geistliche 

Neuapostolische Kirche Horkheim

20.00 Uhr Gottesdienst in Horkheim
25.10.

18.00 Uhr Orgelkonzert „ Gemeinsam mit Gott“ 
 Neuapolische Kirche, Poststraße 4, Bönnigheim

26.10.
 9.30 Uhr Gottesdienst in Horkheim

20.00 Uhr Gottesdienst in Horkheim

Peter Stamm liest im Parkhotel Heilbronn

Lesung in der Reihe „Schöne Aussichten“
Am Sonntag, 26. Oktober, um 11.00 Uhr feiert die neue Litera-
turhaus-Reihe „Schöne Aussichten: Literatur aus der Schweiz“, 

Der erste Gast in dieser Reihe, die von der Schweizer Kulturstif-
tung Pro Helvetia gefördert wird, ist der vielfach ausgezeichnete 
Schweizer Autor Peter Stamm mit seinem neuen Werk „Auf ganz 
dünnem Eis“. Mit seinen Erzählungen zeigt Stamm, wie kunst-
voll und vielschichtig Geschichten auf wenigen Seiten erzählt 
werden können und wie eine einzelne Erzählung einen länger 
beschäftigt als ein umfassender Roman.
Gewohnt nahbar und subtil erzählt Peter Stamm in seinen neuen 
Erzählungen aus dem Leben seiner Figuren. Sie suchen nach 
einem Neuanfang, müssen Kompromisse aushalten, stellen sich 
den Krisen der Gegenwart: Nach einem Unfall in der Heimat un-
terrichtet ein Schweizer Skilehrer in einer westdeutschen Skihal-
le. Eine Schauspielerin verliert sich in ihren Figuren. Und Schnee 
und Eis bedecken eine verlassene Stadt.
Tickets für 10 € unter www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 
8 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ticketpreise 
zzgl. VVK-Gebühr.
Die Veranstaltung wird unterstützt von der Schweizer Kulturstif-
tung Pro Helvetia.
Peter Stamm, 1963 in der Schweiz geboren, studierte einige Se-
mester Anglistik, Psychologie und Psychopathologie und übte 
verschiedene Berufe aus u.a. in Paris und New York. Seit 1990 
arbeitet er als freier Autor und schreibt Prosa, Theaterstücke 
sowie Hörspiele. Peter Stamm wurde für seine Arbeit mehrfach 
ausgezeichnet, u.a. mit dem Friedrich-Hölderlin-Preis 2014, dem 
ZKB-Schillerpreis 2017 und dem Solothurner Literaturpreis im 
Jahr 2018. Sein Roman „Die sanfte Gleichgültigkeit der Welt“ 
wurde mit dem Schweizer Buchpreis 2018 gewürdigt.

SWR-Bestenliste zu Gast im Schießhaus

Diskussion und Lesung aus vier Werken
Der SWR Kultur präsentiert auf Einladung des Literaturhau-
ses am Dienstag, 28. Oktober um 19.00 Uhr vier Bücher der 
SWR-Bestenliste für den Monat November 2026 im Schießhaus 
Heilbronn. Aus der Bestenliste-Jury diskutieren die Literaturkri-
tikerinnen und -kritiker Martina Läubli (NZZ), Martin Ebel (Tages-
anzeiger) und Dirk Knipphals (taz) gemeinsam mit Moderator 
Carsten Otte über Martina Clavadetschers „Die Schrecken der 
anderen“ (C. H. Beck Verlag), Ian McEwans „Was wir wissen 
können“ (Diogenes Verlag), „Die Wut ist ein heller Stern“ (Hanser 

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
25.10.

17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
26.10.

 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst
28.10.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier
2.11.

 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Mo., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 741-4000 mit AB, Fax: 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de

über Pfarrbüro St. Augustinus 07131/741-3000
Kirchliche Nachrichten aus unserer Gemeinde
missio-Kollekte
In den Gottesdiensten am 25. und 26. Oktober bitten wir um Ihr 
Opfer für missio.
Ehe-Jubiläum feiern
am Samstag, 25. Oktober um 18.30 Uhr in Maximilian Kolbe:
Elfriede und Norbert Cwienk (diamantene Hochzeit)
Pfarrbücherei geöffnet
am Sonntag, 26.10. und 9.11. nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst. 

Sortiment an Büchern. Schauen Sie sich gerne mal um. Das 
Ausleihen der Bücher ist kostenlos.
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen?

Augustinus oder seine pastoralen Mitarbeiter unter folgender Te-
lefonnummer: 07131/741-3000.
Heilig-Geist-Chor
Singstunde mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist
Musikkapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 
20.00 Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus
Aktuelles
Fest Allerheiligen
Zum Fest Allerheiligen, 1. November feiern wir um 10.30 Uhr in 
der St.-Martinus-Kirche alle Heiligen. Um 14.00 Uhr gedenken 
wir auf dem Friedhof Sontheim mit einer Allerseelenandacht und 
anschließendem Gräberbesuch unserer Verstorbenen. Die mu-
sikalische Umrahmung übernimmt wieder unsere Musikkapelle 
St. Martinus.
Allerseelen
Im Jahresrequiem am Sonntag, 2. November, dem Allerseelen-
tag, gedenken wir um 10.30 Uhr in der St.-Martinus-Kirche aller 
Verstorbenen und ganz besonders denken wir an die Verstorbe-
nen des letzten Jahres.
Bitte vormerken
Wegen einer Schulung ist das -
vember geschlossen.
Vorschau Patrozinium – Namensfest des heiligen Martin
Am 8. und 9. November feiern wir wieder das Fest des heiligen 
Martinus, des Namenspatrons unserer Kirchengemeinde.

traditionelle Martinsspiel statt. Im Anschluss an das Martinsspiel 
sind alle zum Laternenumzug durch die Straßen Sontheims ein-
geladen.
Bereits ab 16.00 Uhr gibt es die traditionellen Martinsgänse. 
Rund um das Martinsspiel gibt es ein Festgeschehen mit Glüh-
wein, Kinderpunsch, Wienerle im Weck und mehr.



Verlag) von Anja Kampmann sowie „Schattennummer“ (Rowohlt 
Verlag) von Thomas Pynchon.
Die Gesprächsrunde wird aufgezeichnet und am Sonntag, 2. No-
vember um 17.04 Uhr auf SWR Kultur gesendet.

lesenswerte Bücher, unabhängig von Bestsellerlisten. Nicht die 

sondern eine aus 30 namhaften Literaturkritikern und Literatur-
kritikerinnen bestehende Jury, die Bücher auswählt, denen sie 
möglichst viele Leserinnen und Leser wünscht.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 
8 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ticketpreise 
zzgl. VVK-Gebühr.

Familienchronik beleuchtet 52 Jahre deutscher 
Geschichte

Peter Wanner stellt Buch im Stadtarchiv vor
Zu einem historischen Familienabend mit Bezug zur Historie von 
Heilbronn und Umgebung lädt das Stadtarchiv am Dienstag, 28. 
Oktober ein. Ab 17.00 Uhr wird Historiker Peter Wanner, früherer 
wissenschaftlicher Mitarbeiter des Stadtarchivs, sein Buch „He-
lene und Karl. Karl und Frida. Familienchronik 1896 – 1948 in 
100 Bilddokumenten“ vorstellen.
Wanner erzählt die Geschichte seiner Großeltern und führt mit 
vielen Bildern, Monologen, Dialogen, Zitaten und anderen Auf-
zeichnungen durch fünf Jahrzehnte. Die Moderation des Abends 
übernimmt Dr. Andreas Meyer, ehemaliger Schulleiter des 
Mönchseegymnasiums und Mitglied des Vorstands der europäi-
schen Gesellschaft für Politik, Kultur, soziales Diaphania.
Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung dauert ca. 1,5 Stunden.
Anmeldung unter https://eveeno.com/157228554 oder 
https://stadtarchiv.heilbronn.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Workshop für Kinder getrennter Eltern

Angebot für Acht- bis Elfjährige
Einen Workshop für Kinder bei Trennung der Eltern unter dem 
Titel „Mama und Papa haben sich getrennt“ bietet die Beratungs-
stelle für Familie und Erziehung der Stadt Heilbronn am Sams-
tag, 15. November, von 10.00 bis 16.00 Uhr an. Auf spielerische 
Art, in einer vertrauensvollen Atmosphäre wollen die Beratenden, 
Diplom-Pädagogin Meike Mitschele und Diplom-Sozialpädagoge 
Jochen Hemer, mit den Kindern in Kontakt kommen, sich auch 
über Gedanken oder Sorgen austauschen. Sie sollen mit Spie-
len, Reden, Bewegen und kreativem Gestalten erleben, dass 

und sie mit ihren Erfahrungen nicht alleine sind.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Angemeldete Kinder sollten zwi-
schen acht und elf Jahren alt sein und ihren Wohnsitz in der 
Stadt Heilbronn haben. Die Gruppenleitungen unterliegen der 

-
tungsstelle in der Wollhausstraße 20 statt.
Anmeldung bis 3. November unter Telefon 07131/56-2648 oder 
per E-Mail an bfe@heilbronn.de.

Haus- und Straßensammlung vom 25. Oktober 

Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit 
bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. um Ihre Spende. In 
diesem Jahr gedenken wir dem Kriegs-
ende in Europa vor 80 Jahren – eine 
Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Kriege und ge-

zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: Die über-
wältigende Mehrheit der Menschen will Frieden.
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht 
zu resignieren. Diese Zuversicht schöpft der Volksbund aus sei-
ner langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg waren es junge Menschen, die unter dem Motto „Ver-
söhnung über den Gräbern“ eine Annäherung zwischen Deut-
schen und Franzosen ermöglichten. Aus erbitterten „Erbfeinden“ 
wurden Verbündete und Freunde – eine Entwicklung, die uns 

80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch 
nach dauerhafter Aussöhnung aktueller und dringlicher denn 
je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen 
Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. Wo junge Menschen sich 
begegnen, wird der Same der Freundschaft gesät. Es liegt an 
uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat aufgeht und gedeiht.

wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase wichtiger denn je.
Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerech-

Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und 
Versöhnung.
Bitte unterstützen Sie den Volksbund und seine vielfältige und 
wichtige Friedensarbeit und spenden Sie bei der diesjährigen 
Haus- und Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgen-
des Konto: Bankverbindung:
BW-Bank Baden-Württemberg 
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck: HS-Sammlung + Wohnort
Herzlichen Dank.
gez. Guido Wolf MdL
Vorsitzender des Landesverbandes Baden-Württemberg
gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender Bezirksverband Nordwürttemberg

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


